
 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  

Beschluss-Protokoll 
  
der 21. und 22. Sitzung, Amtsjahr 2013-2014 
  
Mittwoch, den 18. September 2013, um 09:00 Uhr und 15:00 Uhr 
  
Vorsitz: Conradin Cramer, Grossratspräsident 
Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 

Sabine Canton, II. Ratssekretärin i.V. 
Abwesende:  
18. September 2013, 09:00 Uhr 
21. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Erich Bucher (FDP), Sebastian Frehner (SVP), 
Thomas Grossenbacher (GB), Oswald Inglin (CVP/EVP), 
Toya Krummenacher (SP), Markus Lehmann (CVP/EVP), Helen Schai-
Zigerlig (CVP/EVP), Karl Schweizer (SVP), Daniel Stolz (FDP), 
Thomas Strahm (LDP), Rolf von Aarburg (CVP/EVP). 

18. September 2013, 15:00 Uhr 
22. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Erich Bucher (FDP), Sebastian Frehner (SVP), 
Thomas Grossenbacher (GB), Oswald Inglin (CVP/EVP), 
Toya Krummenacher (SP), Markus Lehmann (CVP/EVP), Jürg Meyer (SP), 
Pascal Pfister (SP), Helen Schai-Zigerlig (CVP/EVP), Karl Schweizer (SVP), 
Daniel Stolz (FDP), Thomas Strahm (LDP), Rolf von Aarburg (CVP/EVP). 

  
  

Verhandlungsgegenstände: 
 
17. Ausgabenbericht Sanierung Kunsteisbahn Eglisee - Projektierung  3 

18. Ratschlag für die Umsetzung von Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit und Nachtragskredit 
Nr. 1 für das Jahr 2013 

 4 

19. Bericht der Interparlamentarischen Kommission der Fachhochschule Nordwestschweiz (IPK 
FHNW) zur Vorlage betreffend Berichterstattung der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
über die Erfüllung des Leistungsauftrags 2012 

 5 

20. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission der Universität Basel (IGPK 
Universität) betreffend Berichterstattung 2012 der Universität Basel zum Leistungsauftrag 
Partnerschaftliches Geschäft 

 6 

21. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag zu einer Änderung des 
Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Gleichstellung von Frau und Mann sowie zu 
einer Motion 

 7 

22. Ratschlag betreffend Gewährung eines Staatsbeitrages für die Weiterführung der 
Entwicklungszusammenarbeit im Ausland für die Jahre 2014 bis 2017 

 10 

23. Ausgabenbericht betreffend Ausgabenbewilligung für eine Subvention an die Pro Infirmis Basel 
für die Jahre 2013 bis 2016 betreffend Sozialberatung 

 11 

24. Bericht der Petitionskommission zur Petition P311 “Stopp Massenkündigungen an der 
Wittlingerstrasse im Kleinbasel” 

 12 

25. Bericht der Petitionskommission zur Petition P315 “Erhaltung des Isteiner Bades”  13 

 

27. Motionen 1 - 8  14 
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28. Anzüge 1 - 12  18 

29. Beantwortung der Interpellation Nr. 40 Jürg Meyer betreffend Arbeitsbedingungen der 
Rettungssanität 

 22 

30. Beantwortung der Interpellation Nr. 44 Emmanuel Ullmann betreffend grenzüberschreitende 
Kriminalität durch grenzüberschreitende Zusammenarbeit lösen 

 23 

31. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Martin Lüchinger und Konsorten betreffend 
Erleichterung der Einbürgerungen 

 23 

32. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend 
Erhöhung der Kompetenz der Polizistinnen und Polizisten zur direkten Bussenerhebung bei 
Verstössen gegen das kantonale Übertretungsstrafgesetz 

 23 

33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Ursula Metzger und Konsorten betreffend Erstellung 
eines Konzepts zur Prostitution 

 24 

34. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Bülent Pekerman und Konsorten betreffend 
Massnahmen bezüglich Zwangsehen 

 24 

35. Beantwortung der Interpellation Nr. 30 Andreas Zappalà betreffend zukünftige Nutzung des 
BASF-Areals 

 25 

36. Beantwortung der Interpellation Nr. 33 Daniel Jansen betreffend zum Verkauf stehende 
Parzellen auf dem BASF-Areal 

 25 

37. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Lorenz Nägelin betreffend elektronische 
Lohnabrechnung beim Staatspersonal 

 25 

38. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Aeneas Wanner und Konsorten betreffend 
energetische Sanierung der Liegenschaften im Finanzvermögen des Kantons Basel-Stadt 

 25 

39. Beantwortung der Interpellation Nr. 42 Franziska Roth-Bräm betreffend 
Poststellenschliessungen 

 26 

40. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Gülsen Öztürk und Konsorten betreffend Zuteilung 
von Notwohnungen an alleinstehende Personen 

 26 

41. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Brigitte Heilbronner und Konsorten betreffend 
Überdenken des Beleuchtungskonzepts 

 26 

42. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christoph Wydler und Konsorten betreffend Bau 
eines Wasserwirbelkraftwerks 

 27 

43. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Jörg Vitelli und Konsorten betreffend 
Anpassung des ÖV-Gesetzes bezüglich Betrieb von Linienbussen mit 100% erneuerbaren 
Energieträgern 

 27 

44. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Mustafa Atici und Konsorten betreffend 
Massnahmen gegen das Falschparkieren und für mehr Verkehrssicherheit und Attraktivität auf 
dem “Boulevard Güterstrasse” 

 28 

45. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend 
Überdeckung der Elsässerbahn vorantreiben 

 28 

46. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend 
Jungbürgerfeier für 18-jährige Ausländer, die in Basel geboren und aufgewachsen sind 

 29 

47. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Peter Bochsler und Konsorten betreffend 
Dankesgeste an die Basler Steuerzahler wegen ihrer Subventionierung des Basler Theaters 

 30 

  
  
Anhang A: Abstimmungsergebnisse 31 
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 Beginn der 21. Sitzung 
Mittwoch, 18. September 2013, 09:00 Uhr 

 
Mitteilung 
Legislaturplan 2013-2017 
Der am 11. September 2013 vom Regierungsrat verschickte Legislaturplan 2013-2017 wird voraussichtlich in 
der November-Sitzung des Grossen Rates traktandiert. 
Das Begleitschreiben zum Legislaturplan hatte eine falsche Nummer. Die richtige Nummer lautet 12.1782.01. 
Auf dem Tisch des Hauses liegen ein paar korrigierte Exemplare auf. 

 
 
 17. Ausgabenbericht Sanierung Kunsteisbahn Eglisee - Projektierung 

[18.09.13 09:00:23, JSSK, ED, 13.0454.01, ABE] 
  

Der Regierungsrat und die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 13.0454.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Tanja Soland, Präsidentin der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

  
Fraktionsvoten 

Voten:  Martin Lüchinger (SP) 
  

Einzelvoten 

Voten:  Urs Müller-Walz (GB) 
  

Schlussvoten 

Voten:  RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED) 
  

Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

  
Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
78 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 221, 18.09.13 09:11:36] 
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Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Projektierung der Sanierung der Kunsteisbahn Eglisee werden einmalige Ausgaben von insgesamt 
CHF 1’100’000 zu Lasten der Investitionsrechnung, Investitionsbereich “Hochbauten im 
Verwaltungsvermögen”, Finanzdepartement, Immobilien Basel-Stadt für das Jahr 2013 bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 
 18. Ratschlag für die Umsetzung von Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit und 

Nachtragskredit Nr. 1 für das Jahr 2013 
[18.09.13 09:11:48, FKom, BVD, 13.0587.01, RAT] 

  
Der Regierungsrat und die Finanzkommission des Grossen Rates beantragen, auf den Ratschlag 13.0587.01 
einzutreten und den vorgelegten Beschlussentwürfen zuzustimmen. 
  
Voten:  Patrick Hafner, Präsident der Finanzkommission; RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und 
Verkehrsdepartementes (BVD) 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

  
Detailberatung 
des Grossratsbeschlusses I für die Umsetzung von Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikations- und Referendumsklausel 

  
Schlussabstimmung 
Grossratsbeschluss I für die Umsetzung von Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit 
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
82 Ja, 1 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 222, 18.09.13 09:19:28] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Umsetzung der Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit werden zu Lasten 
der Erfolgsrechnung des Bau- und Verkehrsdepartements jährlich wiederkehrende Ausgaben in der Höhe von 
CHF 1’808’000 bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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Detailberatung 
des Grossratsbeschlusses II zum Nachtragskredit Nr. 1 für das Jahr 2013 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

  
Schlussabstimmung 
Grossratsbeschluss II zum Nachtragskredit Nr. 1 für das Jahr 2013 
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
74 Ja, 1 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 223, 18.09.13 09:20:14] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Umsetzung der Massnahmen im Schwerpunkt Sauberkeit wird für das Jahr 2013 ein Nachtragskredit in 
der Höhe von CHF 808’000 bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 
 19. Bericht der Interparlamentarischen Kommission der Fachhochschule 

Nordwestschweiz (IPK FHNW) zur Vorlage betreffend Berichterstattung der 
Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) über die Erfüllung des Leistungsauftrags 
2012 
[18.09.13 09:20:25, IPK FHNW, ED, 13.0811.02, BER] 

  
Die Interparlamentarische Kommission Fachhochschule Nordwestschweiz beantragt, auf den Bericht 
13.0811.02 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Martina Bernasconi, Referentin der IPK FHNW; RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED) 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Ziffer 1, 2 und 3 
Publikationsklausel 
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Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
77 Ja, 1 Nein. [Abstimmung # 224, 18.09.13 09:26:57] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
1. Von der mit dem Jahresbericht 2012 vorgelegten Jahresrechnung der FHNW wird Kenntnis genommen 
2. Der Bericht der FHNW vom März 2013 über die Erfüllung des Leistungsauftrages 2012 wird unter 
Kenntnisnahme des Kommentars der Regierungen und der Interparlamentarischen Kommission der 
Fachhochschule Nordwestschweiz genehmigt. 
3. Der Beschluss gilt unter dem Vorbehalt, dass die Parlamente der Kantone Aargau, Basel-Landschaft und 
Solothurn im gleichen Sinne entscheiden. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 
 20. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission der Universität 

Basel (IGPK Universität) betreffend Berichterstattung 2012 der Universität Basel zum 
Leistungsauftrag Partnerschaftliches Geschäft 
[18.09.13 09:27:06, IGPK Universität, ED, 13.0633.02, BER] 

  
Die Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission der Universität Basel (IGPK Universität) beantragt, 
auf den Bericht 13.0633.02 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Oskar Herzig-Jonasch, Präsident IGPK Universität Basel 

  
Fraktionsvoten 

Voten:  Andrea Bollinger (SP); Heidi Mück (GB); RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED); Oskar Herzig-Jonasch, Präsident IGPK Universität Basel 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 
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Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
74 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 225, 18.09.13 09:50:57] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Der Bericht 2012 zum Leistungsauftrag der Universität Basel wird gemäss § 19 Bst. b des Staatsvertrags über 
die gemeinsame Trägerschaft der Universität (Universitätsvertrag) vom 27. Juni 2006 zur Kenntnis genommen. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 
 21. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag zu einer 

Änderung des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Gleichstellung von 
Frau und Mann sowie zu einer Motion 
[18.09.13 09:51:12, JSSK, PD, 13.0427.02 09.5070.04, BER] 

  
Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 13.0427.02 
einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Tanja Soland, Präsidentin der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission; Regierungspräsident Guy 
Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

  
Fraktionsvoten 

Voten:  Brigitta Gerber (GB) 
  

Lukas Engelberger (CVP/EVP): beantragt verschiedene Änderungen des Grossratsbeschlusses. 
  

Christine Wirz-von Planta (LDP): beantragt Nichteintreten. 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Sibel Arslan (GB); Christine Wirz-von Planta (LDP) 
  
Voten:  Ursula Metzger (SP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Joël Thüring (SVP); Ursula Metzger (SP); Remo Gallacchi (CVP/EVP); Ursula Metzger (SP) 
  
Voten:  David Jenny (FDP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Remo Gallacchi (CVP/EVP); David Jenny (FDP); André Auderset (LDP); David Jenny (FDP) 
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Voten:  Joël Thüring (SVP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Elias Schäfer (FDP); Joël Thüring (SVP) 
  

Einzelvoten 

Voten:  Martina Bernasconi (GLP) 
  

Conradin Cramer, Grossratspräsident: teilt mit, dass aktuell noch fünf Einzelvoten angemeldet sind, eines aus 
der Fraktion GB und vier aus der Fraktion SP. Er weist unter anderem darauf hin, dass die maximale Redezeit 
nicht zwingend ausgeschöpft werden muss. 
  
Voten:  Dominique König-Lüdin (SP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Dieter Werthemann (GLP); Dominique König-Lüdin (SP); Patrick Hafner (SVP); Dominique König-
Lüdin (SP) 

  
Voten:  Christian von Wartburg (SP); Daniel Goepfert (SP) 

  
Schlussvoten 

Voten:  Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD); Tanja Soland, 
Präsidentin der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

  
Abstimmung 
Nichteintretensantrag der Fraktion LDP 
JA heisst Eintreten, NEIN heisst Nichteintreten 

  
Ergebnis der Abstimmung 
57 Ja, 27 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 226, 18.09.13 11:04:44] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf den Bericht einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Römisch I, EG Gleichstellungsgesetz 
neuer Abschnitt IIIbis mit den §§ 24 und 25 

  



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

Beschluss-Protokoll 21. und 22. Sitzung, Amtsjahr 2013-2014 18. September 2013 - Seite 9 

  
Antrag 
Die Fraktion CVP/EVP beantragt, folgende Änderungen zum Abschnittstitel und zu den §§ 24 und 25: 
IIIbis Zielvorgabe für eine ausgewogene Besetzung von Strategie- und Aufsichtsgremien 

§ 24. 
1 Der Kanton strebt eine ausgewogene Vertretung der Geschlechter in Strategie- und Aufsichtsorganen, namentlich 
Verwaltungsräten, von öffentlichrechtlichen Anstalten und öffentlichen Unternehmen an. 
2 In Strategie- und Aufsichtsorganen, die vollumfänglich von öffentlichen Organen des Kantons bestellt werden, ist eine 
Vertretung von Frauen und Männern zu mindestens je einem Drittel anzustreben. 
3 Bestellen öffentliche Organe des Kantons ein Strategie- und Aufsichtsorgan nur teilweise, so setzen sie sich dafür ein, 
dass die Zusammensetzung des gesamten Gremiums der Zielvorgabe von Abs. 2 entspricht. 
4 In Verhandlungen zu Vereinbarungen setzt sich der Regierungsrat dafür ein, dass Vorschriften zu Strategie- und 
Aufsichtsorganen der Zielvorgabe von Abs. 2 Rechnung tragen. 

5 Die vorstehenden Absätze kommen auch bei Ersatzwahlen zur Anwendung. 

§ 25. 
1 Wer den Kanton von Amtes wegen in einem Strategie- und Aufsichtsorgan eines privat- oder gemischtwirtschaftlichen 
Unternehmens vertritt, setzt sich dafür ein, dass die Zusammensetzung des gesamten Gremiums der Zielvorgabe von 
§ 24 Abs. 2 entspricht. 

  
Die Kommission beantragt folgende Fassung: 
IIIbis Ausgewogene Besetzung von Strategie- und Aufsichtsgremien 

§ 24. 
1 Der Kanton strebt eine ausgewogene Vertretung der Geschlechter in Strategie- und Aufsichtsorganen, namentlich 
Verwaltungsräten, von öffentlichrechtlichen Anstalten und öffentlichen Unternehmen an. 
2 In Strategie- und Aufsichtsorganen, die vollumfänglich von öffentlichen Organen des Kantons bestellt werden, stellen 
diese im Rahmen ihrer Wahlbefugnis sicher, dass Frauen und Männer zu mindestens je einem Drittel vertreten sind. 
3 Bestellen öffentliche Organe des Kantons ein Strategie- und Aufsichtsorgan nur teilweise, so kommen sie im Rahmen 
ihrer Wahlbefugnis der Drittelsquote gemäss Abs. 2 nach und setzen sich bzgl. der Übrigen zu Wählenden dafür ein, 
dass die Zusammensetzung des gesamten Gremiums den Erfordernissen von Abs. 2 entspricht. 
4 In Verhandlungen zu Vereinbarungen setzt sich der Regierungsrat dafür ein, dass Vorschriften zu Strategie- und 
Aufsichtsorganen auch den Erfordernissen von Abs. 2 entsprechen. 

5 Die vorstehenden Absätze kommen auch bei Ersatzwahlen zur Anwendung. 

§ 25. 
1 Wer den Kanton von Amtes wegen in einem Strategie- und Aufsichtsorgan eines privat- oder gemischtwirtschaftlichen 
Unternehmens vertritt, setzt sich dafür ein, dass die Zusammensetzung des gesamten Gremiums den Erfordernissen von 
§ 24 Abs. 2 entspricht. 

  
Conradin Cramer, Grossratspräsident: Die Fraktion CVP/EVP hat einen Änderungsantrag gestellt, der bereits 
letzten Mittwoch verteilt wurde. Diese Änderungen beziehen sich auf den Abschnittstitel und die beiden zu 
ändernden §§ 24 und 25. Die beantragten Änderungen bilden eine Einheit, denn es geht grundsätzlich um die 
Frage "Quote oder Zielvorgabe". Ich schlage Ihnen deshalb vor, dass wir über diese Änderungen gemeinsam 
abstimmen. 

 
Voten:  Brigitta Gerber (GB) 
 
Abstimmung 
Änderungsantrag der Fraktion CVP/EVP zum Abschnittstitel und zu den §§ 24 und 25 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Fraktion CVP/EVP, NEIN heisst Ablehnung 

  
Ergebnis der Abstimmung 
35 Ja, 50 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 227, 18.09.13 11:08:31] 
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Der Grosse Rat beschliesst 
den Antrag der Fraktion CVP/EVP abzulehnen. 

  
André Auderset (LDP): beantragt, den letzten Satz im § 24 Abs. 2 aus dem Ratschlag wieder einzufügen. Er 
lautet: “Dabei sind allfällige, für das Mandat erforderliche Qualifikationen zu beachten.” 
  
Voten:  Ursula Metzger (SP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD); 
Tanja Soland, Präsidentin der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

  
Abstimmung 
Änderungsantrag der Fraktion LDP zu § 24 Abs. 2 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Fraktion LDP, NEIN heisst Ablehnung des Antrags 

  
Ergebnis der Abstimmung 
36 Ja, 49 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 228, 18.09.13 11:15:06] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Antrag der Fraktion LDP abzulehnen. 

  
Detailberatung 
Römisch II, Publikations- und Referendumsklausel, Wirksamkeit 
 
Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 
 
Ergebnis der Abstimmung 
53 Ja, 32 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 229, 18.09.13 11:16:24] 
 
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
der Änderung des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Gleichstellung von Frau und Mann 
(EG GlG) zuzustimmen. 
Diese Änderung ist zu publizieren. Sie unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft 
wirksam. 
  

  Die Änderung des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Gleichstellung von Frau und Mann 
(EG GlG) ist im Kantonsblatt Nr. 72 vom 21. September 2013 publiziert. 
  
Der Regierungsrat und die Kommission beantragen, die Motion Brigitta Gerber und Konsorten betreffend 
besseres Risikomanagement durch geschlechtsspezifisch ausgewogene Besetzung der Verwaltungsräte im 
öffentlichen und halböffentlichen Bereich (09.5070) als erledigt abzuschreiben. 
 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Motion abzuschreiben. 
Die Motion 09.5070 ist erledigt. 
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 22. Ratschlag betreffend Gewährung eines Staatsbeitrages für die Weiterführung der 
Entwicklungszusammenarbeit im Ausland für die Jahre 2014 bis 2017 
[18.09.13 11:17:08, WAK, PD, 13.0889.01, RAT] 

  
Der Regierungsrat und die Wirtschafts- und Abgabekommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ratschlag 13.0889.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Patrizia Bernasconi, Referentin der Wirtschafts- und Abgabekommission; Brigitta Gerber (GB) 

  
Einzelvoten 

Voten:  Patrick Hafner (SVP) 
  

Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz (wird redaktionell bereinigt) 
Publikations- und Referendumsklausel 

  
Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
61 Ja, 9 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 230, 18.09.13 11:26:27] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Entwicklungszusammenarbeit des Kantons Basel-Stadt werden Ausgaben in der Höhe von CHF 
6’600’000 (CHF 1’650’000 p.a). für die Jahre 2014 bis 2017 gewährt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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23. Ausgabenbericht betreffend Ausgabenbewilligung für eine Subvention an die Pro 

Infirmis Basel für die Jahre 2013 bis 2016 betreffend Sozialberatung 
[18.09.13 11:26:42, GSK, WSU, 13.0557.01, ABE] 

  
Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 13.0557.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Beatriz Greuter, Präsidentin der Gesundheits- und Sozialkommission 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

  
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

  
Schlussabstimmung 
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
56 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 231, 18.09.13 11:30:14] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für Subventionen an Pro Infirmis Basel-Stadt werden für die Jahre 2013 bis 2016 Ausgaben von CHF 520’000 
(jährlich CHF 130’000, nicht indexiert), bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren.  

  
 
 24. Bericht der Petitionskommission zur Petition P311 “Stopp Massenkündigungen an 

der Wittlingerstrasse im Kleinbasel” 
[18.09.13 11:30:27, PetKo, 13.5092.02, PET] 

  
Die Petitionskommission beantragt, die Petition P311 “Stopp Massenkündigungen an der Wittlingerstrasse im 
Kleinbasel” (13.5092) zur abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 
  
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

  
Fraktionsvoten 

  
André Auderset (LDP): beantragt, die Petition als erledigt zu erklären. 
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Voten:  Jürg Meyer (SP) 

  
Schlussvoten 

Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 
  

Der Grosse Rat 
tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 

  
Abstimmung 
Antrag der LDP zur Erledigterklärung der Petition 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Zustimmung zum Antrag der Fraktion LDP 

  
Ergebnis der Abstimmung 
43 Ja, 25 Nein, 3 Enthaltungen. [Abstimmung # 232, 18.09.13 11:42:19] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
die Petition P311 “Stopp Massenkündigungen an der Wittlingerstrasse im Kleinbasel” (13.5092) zur 
abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
 25. Bericht der Petitionskommission zur Petition P315 “Erhaltung des Isteiner Bades” 

[18.09.13 11:42:33, PetKo, 13.5202.02, PET] 
  

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P315 “Erhaltung des Isteiner Bades” (13.5202) zur 
abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 
  
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

  
Fraktionsvoten 

Voten:  Seyit Erdogan (SP); Urs Müller-Walz (GB) 
  

Einzelvoten 

Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 
  

André Auderset (LDP): beantragt, die Petition als erledigt zu erklären. 
  
Voten:  Brigitta Gerber (GB) 

  
Der Grosse Rat 
tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 
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Abstimmung 
Antrag der LDP zur Erledigterklärung der Petition 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Zustimmung zum Antrag der Fraktion LDP 

  
Ergebnis der Abstimmung 
51 Ja, 23 Nein, 5 Enthaltungen. [Abstimmung # 233, 18.09.13 11:56:39] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
die Petition P315 “Erhaltung des Isteiner Bades” (13.5202) zur abschliessenden Behandlung an den 
Regierungsrat zu überweisen. 

  
 Schluss der 21. Sitzung 
11:57 Uhr 

   

   

Beginn der 22. Sitzung 
Mittwoch, 18. September 2013, 15:00 Uhr 

  
 
 27. Motionen 1 - 8 

[18.09.13 15:00:01] 

  1. Motion Brigitta Gerber und Konsorten betreffend Zielvorgabe zur angemessenen Berücksichtigung 
von Geschlecht in den Kaderpositionen der Basler Verwaltung (analog Zürich) 
[18.09.13 15:00:01, FD, 13.5222.01, NME] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5222 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Joël Thüring (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Beatriz Greuter (SP); Joël Thüring (SVP) 
  

Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 
  

Zwischenfragen 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD); Joël Thüring 
(SVP); RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

  
Voten:  Sibel Arslan (GB); Beatriz Greuter (SP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Joël Thüring (SVP); Beatriz Greuter (SP) 
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Schlussvoten 

Voten:  Brigitta Gerber (GB) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Thomas Müry (LDP); Brigitta Gerber (GB) 
  

Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
42 Ja, 36 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 234, 18.09.13 15:22:08] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf die Motion 13.5222 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 

  
 
  2. Motion UVEK betreffend Ausgabenkompetenz beim Mehrwertabgabefonds 

[18.09.13 15:22:14, FD, 13.5223.01, NMN] 
  

Der Regierungsrat ist nicht bereit, die Motion 13.5223 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 
  
Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD); Heiner Vischer (LDP); Bruno Jagher 
(SVP); René Brigger (SP); Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
48 Ja, 29 Nein. [Abstimmung # 235, 18.09.13 15:31:39] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf die Motion 13.5223 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 
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 3. Motion Andreas Zappalà und Konsorten betreffend keine Unterschriftenpflicht für Wahlvorschläge 
von im Grossen Rat vertretenen Parteien bei kantonalen Wahlen 
[18.09.13 15:31:46, PD, 13.5224.01, NME] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5224 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Eric Weber (fraktionslos): beantragt Nichtüberweisung. 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
68 Ja, 1 Nein. [Abstimmung # 236, 18.09.13 15:37:23] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf die Motion 13.5224 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 

  
 
  4. Motion Heidi Mück und Konsorten betreffend Änderung des Tagesbetreuungsgesetzes: Platzgarantie 

zum Wunschtermin 
[18.09.13 15:37:29, ED, 13.5225.01, NME] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5225 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Oskar Herzig-Jonasch (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 
  
Voten:  Brigitta Gerber (GB); Franziska Reinhard (SP); Dieter Werthemann (GLP); Heidi Mück (GB) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Eduard Rutschmann (SVP); Heidi Mück (GB) 
  

Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
49 Ja, 29 Nein, 3 Enthaltungen. [Abstimmung # 237, 18.09.13 15:49:32] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf die Motion 13.5225 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 
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  5. Motion Brigitta Gerber und Konsorten betreffend Weiterführung der Zusammenarbeit des Kantons 
Basel-Stadt mit der Gehörlosen- und Sprachheilschule Riehen (GSR) 
[18.09.13 15:49:38, ED, 13.5226.01, NME] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5226 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf die Motion 13.5226 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 

  
 
  6. Motion Aeneas Wanner und Konsorten betreffend Anpassung des Ruhegehalts für 

Magistratspersonen 
[18.09.13 15:50:02, FD, 13.5227.01, NME] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5227 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Sarah Wyss (SP): beantragt Nichtüberweisung. 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Aeneas Wanner (GLP); Sarah Wyss (SP) 
  

Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD); Joël Thüring (SVP) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Sarah Wyss (SP); Joël Thüring (SVP) 
  
Voten:  Emmanuel Ullmann (GLP); Aeneas Wanner (GLP) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
28 Ja, 47 Nein, 6 Enthaltungen. [Abstimmung # 238, 18.09.13 16:05:31] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
die Motion abzulehnen. 
Die Motion 13.5227 ist erledigt. 
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 7. Motion Thomas Grossenbacher und Konsorten betreffend Beibehaltung von Einführungsklassen auf 
der Primarstufe 
[18.09.13 16:05:40, ED, 13.5230.01, NME] 
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5230 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 
 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf die Motion 13.5230 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 
Monaten zu überweisen. 

 

 
  8. Motion Annemarie Pfeifer und Konsorten betreffend IWB-Landbesitz in Riehen 

[18.09.13 16:06:05, FD, 13.5264.01, NME] 
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 13.5264 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf die Motion 13.5264 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 
Monaten zu überweisen. 

  
 
 28. Anzüge 1 - 12 

[18.09.13 16:06:29] 

  1. Anzug Sebastian Frehner und Konsorten betreffend Austritt aus der Schweizerischen Sozialhilfe-
Konferenz SKOS 
[18.09.13 16:06:29, WSU, 13.5215.01, NAE] 
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5215 entgegenzunehmen. 

  
Christine Wirz-von Planta (LDP): beantragt Nichtüberweisung. 
  
Voten:  Urs Müller-Walz (GB); Joël Thüring (SVP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Philippe Macherel (SP); Joël Thüring (SVP); Jürg Meyer (SP); Joël Thüring (SVP); Christine Wirz-
von Planta (LDP); Joël Thüring (SVP) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
16 Ja, 65 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 239, 18.09.13 16:18:55] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5215 ist erledigt. 
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  2. Anzug Karl Schweizer und Konsorten betreffend Ermöglichung der vermehrten Nutzung von 
Rasenflächen in öffentlichen Parkanlagen durch Freizeitsportler (z.B. im Ballsportbereich) 
[18.09.13 16:19:01, ED, 13.5218.01, NAE] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5218 entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Anzug 13.5218 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
  3. Anzug Oswald Inglin und Konsorten betreffend Realisierung von Bandproberäumen in ungenutzten 

Kellerräumlichkeiten von Basler Schulanlagen 
[18.09.13 16:19:24, ED, 13.5219.01, NAE] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5219 entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Anzug 13.5219 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
  4. Anzug Mirjam Ballmer und Konsorten betreffend Planungszone auf dem BASF-Areal 

[18.09.13 16:19:44, BVD, 13.5220.01, NAE] 
  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5220 entgegenzunehmen. 
  

Andreas Albrecht (LDP): beantragt Nichtüberweisung. 
  
Voten:  Philippe Macherel (SP); Mirjam Ballmer (GB) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Andreas Albrecht (LDP); Mirjam Ballmer (GB) 
  

Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
45 Ja, 33 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 240, 18.09.13 16:26:24] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
auf den Anzug 13.5220 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 
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 5. Anzug Joël Thüring und Konsorten betreffend Ausbau der Platzkapazitäten im Strafvollzug 
[18.09.13 16:26:31, JSD, 13.5231.01, NAE] 
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5231 entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Anzug 13.5231 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
  6. Anzug Eric Weber betreffend Förderung der politischen Parteien in Basel, auch von Grossrat Eric 

Weber inbegriffen 
[18.09.13 16:26:49, PD, 13.5250.01, NMN] 
Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 13.5250 entgegenzunehmen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
1 Ja, 57 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 241, 18.09.13 16:32:00] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5250 ist erledigt. 

  
 
  7. Anzug Eric Weber betreffend in Basel muss man keine Steuern mehr bezahlen, analog wie in den 

Vereinigten Arabischen Emiraten 
[18.09.13 16:32:07, PD, 13.5251.01, NMN] 
Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 13.5251 entgegenzunehmen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
2 Ja, 51 Nein. [Abstimmung # 242, 18.09.13 16:34:04] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5251 ist erledigt. 
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  8. Anzug Eric Weber betreffend Migrantenquote im öffentlichen Dienst im Kanton Basel-Stadt 
[18.09.13 16:34:11, PD, 13.5252.01, NAE] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5252 entgegenzunehmen. 

  
Bruno Jagher (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
23 Ja, 32 Nein, 3 Enthaltungen. [Abstimmung # 243, 18.09.13 16:40:21] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5252 ist erledigt. 

  
 
  9. Anzug Eric Weber betreffend Benimmkurs für Abgeordnete des Grossen Rates 

[18.09.13 16:40:28, Büro, 13.5253.01, NAN] 
  

Das Ratsbüro ist nicht bereit, den Anzug 13.5253 entgegenzunehmen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
1 Ja, 61 Nein. [Abstimmung # 244, 18.09.13 16:43:30] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5253 ist erledigt. 
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 10. Anzug Eric Weber betreffend kostenloses Tram für alle Einwohner von Basel 
[18.09.13 16:43:36, BVD, 13.5254.01, NAE] 

  
Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 13.5254 entgegenzunehmen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Abstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
5 Ja, 53 Nein. [Abstimmung # 245, 18.09.13 16:47:11] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzulehnen. 
Der Anzug 13.5254 ist erledigt. 

  
 
  11. Anzug Anita Lachenmeier-Thüring und Konsorten betreffend Spielplätze für alle 

[18.09.13 16:47:18, BVD, 13.5259.01, NAE] 
  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5259 entgegenzunehmen. 
  

Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Anzug 13.5259 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
  12. Anzug Nora Bertschi und Konsorten betreffend Rehabilitierung administrativ versorgter Menschen 

[18.09.13 16:47:36, WSU, 13.5266.01, NAE] 
  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 13.5266 entgegenzunehmen. 
  

Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Anzug 13.5266 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 
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29. Beantwortung der Interpellation Nr. 40 Jürg Meyer betreffend Arbeitsbedingungen 

der Rettungssanität 
[18.09.13 16:48:03, JSD, 13.5235.02, BIN] 

  
Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 
  
Voten:  Jürg Meyer (SP) 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 
Die Interpellation 13.5235 ist erledigt. 

  
 
 30. Beantwortung der Interpellation Nr. 44 Emmanuel Ullmann betreffend 

grenzüberschreitende Kriminalität durch grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
lösen 
[18.09.13 16:50:31, JSD, 13.5243.02, BIN] 

  
Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 
  
Voten:  Emmanuel Ullmann (GLP) 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 
Die Interpellation 13.5243 ist erledigt. 

  
 
 31. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Martin Lüchinger und Konsorten 

betreffend Erleichterung der Einbürgerungen 
[18.09.13 16:51:50, JSD, 11.5051.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5051 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5051 ist erledigt. 
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32. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Emmanuel Ullmann und Konsorten 

betreffend Erhöhung der Kompetenz der Polizistinnen und Polizisten zur direkten 
Bussenerhebung bei Verstössen gegen das kantonale Übertretungsstrafgesetz 
[18.09.13 16:52:14, JSD, 12.5377.02, SMO] 

  
Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 12.5377 zulässig ist und beantragt, ihm diese als Anzug zu 
überweisen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Motion 12.5377 in einen Anzug umzuwandeln. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug 12.5377 dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
 33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Ursula Metzger und Konsorten 

betreffend Erstellung eines Konzepts zur Prostitution 
[18.09.13 16:52:56, JSD, 10.5326.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 10.5326 abzuschreiben. 
  
Voten:  Samuel Wyss (SVP) 

  
Ursula Metzger (SP): beantragt, den Anzug stehen zu lassen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos); RR Baschi Dürr, Vorsteher des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD) 

  
Abstimmung 
JA heisst Abschreibung, NEIN heisst Stehenlassen. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
35 Ja, 43 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 246, 18.09.13 17:08:25] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug 10.5326 stehen zu lassen. 
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34. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Bülent Pekerman und Konsorten 

betreffend Massnahmen bezüglich Zwangsehen 
[18.09.13 17:08:34, JSD, 11.5056.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5056 abzuschreiben. 
 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5056 ist erledigt. 

  
 
 35. Beantwortung der Interpellation Nr. 30 Andreas Zappalà betreffend zukünftige 

Nutzung des BASF-Areals 
[18.09.13 17:08:55, FD, 13.5186.02, BIN] 

  
Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 
 
Voten:  Andreas Zappalà (FDP) 
 
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 
Die Interpellation 13.5186 ist erledigt. 

  
 
 36. Beantwortung der Interpellation Nr. 33 Daniel Jansen betreffend zum Verkauf 

stehende Parzellen auf dem BASF-Areal 
[18.09.13 17:11:03, FD, 13.5203.02, BIN] 

  
Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 
 
Der Interpellant ist nicht mehr Mitglied des Grossen Rates. 
Die Interpellation 13.5203 ist erledigt. 

  
 
 37. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Lorenz Nägelin betreffend elektronische 

Lohnabrechnung beim Staatspersonal 
[18.09.13 17:11:42, FD, 11.5103.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5103 abzuschreiben. 
 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5103 ist erledigt. 

  
 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

Beschluss-Protokoll 21. und 22. Sitzung, Amtsjahr 2013-2014 18. September 2013 - Seite 26 

  

 38. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Aeneas Wanner und Konsorten 
betreffend energetische Sanierung der Liegenschaften im Finanzvermögen des 
Kantons Basel-Stadt 
[18.09.13 17:12:00, FD, 10.5164.03, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 10.5164 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 10.5164 ist erledigt. 

  
 
 39. Beantwortung der Interpellation Nr. 42 Franziska Roth-Bräm betreffend 

Poststellenschliessungen 
[18.09.13 17:12:19, WSU, 13.5238.02, BIN] 

  
Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 
  
Voten:  Franziska Roth-Bräm (SP) 

  
Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 
Die Interpellation 13.5238 ist erledigt. 

  
 
 40. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Gülsen Öztürk und Konsorten betreffend 

Zuteilung von Notwohnungen an alleinstehende Personen 
[18.09.13 17:16:06, WSU, 11.5086.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5086 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5086 ist erledigt. 
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41. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Brigitte Heilbronner und Konsorten 

betreffend Überdenken des Beleuchtungskonzepts 
[18.09.13 17:16:30, WSU, 11.5140.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5140 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5140 ist erledigt. 

  
 
 42. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christoph Wydler und Konsorten 

betreffend Bau eines Wasserwirbelkraftwerks 
[18.09.13 17:16:52, WSU, 11.5101.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5101 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5101 ist erledigt. 

  
 
 43. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Jörg Vitelli und Konsorten 

betreffend Anpassung des ÖV-Gesetzes bezüglich Betrieb von Linienbussen mit 
100% erneuerbaren Energieträgern 
[18.09.13 17:17:11, BVD, 13.5135.02, SMO] 

  
Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 13.5135 zulässig ist und beantragt, ihm diese als Anzug zu 
überweisen. 
Die Motionäre verlangen die Umsetzung der Motion innert einem Jahr. 
  
Voten:  RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes (BVD) 

  
Ruedi Rechsteiner (SP): beantragt Überweisung als Motion. 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Ruedi Rechsteiner (SP) 
  

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Patrick Hafner (SVP); Remo Gallacchi (CVP/EVP); Michael Wüthrich (GB) 
  

Einzelvoten 

Voten:  Jörg Vitelli (SP) 
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Zwischenfrage 

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Jörg Vitelli (SP) 

 

Voten:  RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes (BVD) 

  
Abstimmung 
Umwandlung in einen Anzug. 
JA heisst Umwandlung in Anzug, NEIN heisst Weiterbehandlung als Motion 

  
Ergebnis der Abstimmung 
31 Ja, 46 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 247, 18.09.13 17:44:38] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
die Motion 13.5135 nicht in einen Anzug umzuwandeln. 

  
Schlussabstimmung 
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
47 Ja, 30 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 248, 18.09.13 17:45:28] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
die Motion 13.5135 dem Regierungsrat zur Ausarbeitung einer Vorlage innert einem Jahr zu überweisen. 

  
 
 44. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Mustafa Atici und Konsorten betreffend 

Massnahmen gegen das Falschparkieren und für mehr Verkehrssicherheit und 
Attraktivität auf dem “Boulevard Güterstrasse” 
[18.09.13 17:45:37, BVD, 09.5066.03, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 09.5066 abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 09.5066 ist erledigt. 
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45. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten 

betreffend Überdeckung der Elsässerbahn vorantreiben 
[18.09.13 17:46:01, BVD, 07.5146.04, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5146 abzuschreiben. 

  
Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt, den Anzug stehen zu lassen. 

  
Abstimmung 
JA heisst Abschreibung, NEIN heisst Stehenlassen. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
57 Ja, 10 Nein, 4 Enthaltungen. [Abstimmung # 249, 18.09.13 17:49:09] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5146 ist erledigt. 

  
 
 46. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten 

betreffend Jungbürgerfeier für 18-jährige Ausländer, die in Basel geboren und 
aufgewachsen sind 
[18.09.13 17:49:16, PD, 11.5055.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5055 abzuschreiben. 
  
Voten:  Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

  
Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt, den Anzug stehen zu lassen. 
  
Voten:  Danielle Kaufmann (SP); Helmut Hersberger (FDP); Sibel Arslan (GB); Lukas Engelberger (CVP/EVP); 
Thomas Strahm (LDP); Eric Weber (fraktionslos); David Jenny (FDP); Regierungspräsident Guy Morin, 
Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

  
Abstimmung 
JA heisst Abschreibung, NEIN heisst Stehenlassen. 

  
Ergebnis der Abstimmung 
23 Ja, 43 Nein, 2 Enthaltungen. [Abstimmung # 250, 18.09.13 18:09:01] 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
den Anzug 11.5055 stehen zu lassen. 
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 47. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Peter Bochsler und Konsorten 
betreffend Dankesgeste an die Basler Steuerzahler wegen ihrer Subventionierung 
des Basler Theaters 
[18.09.13 18:09:10, PD, 11.5116.02, SAA] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 11.5116 abzuschreiben. 
  
Voten:  Peter Bochsler (FDP) 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 11.5116 ist erledigt. 

  
Schriftliche Anfragen 
Es sind folgende Schriftlichen Anfragen eingegangen: 

 • Schriftliche Anfrage Annemarie Pfeifer betreffend Toiletten für das Familiengartenareal Milchsuppe 
(13.5382.01). 

 • Schriftliche Anfrage Dieter Werthemann betreffend Anzahl von Pensionskassen mit unterschiedlichen 
Leistungen (13.5381.01). 

 • Schriftliche Anfrage Heidi Mück betreffend Asbestschädigung von Basler Zivilschützern (13.5383.01). 

Die Schriftlichen Anfragen werden dem Regierungsrat zur Beantwortung innert drei Monaten überwiesen. 
  
  
  
Schluss der 22. Sitzung 
18:12 Uhr 

  

 

 Basel, 18. September 2013 
  
   
  

 

 Conradin Cramer 
Grossratspräsident 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 
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Anhang A:  Abstimmungsergebnisse  

Sitz Abstimmungen 221 - 235 221 222 223 224 225 226 227 228 229 230 231 232 233 234 235 

1 Beatriz Greuter (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

2 Sibylle Benz (SP) J J J J A J N N J J A J J J J 

3 Philippe Macherel (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

4 Dominique König (SP) J J J J J J N N J J A J J J J 

5 Ursula Metzger (SP) J J J J J J N N J A A A J J J 

6 Otto Schmid (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

7 Thomas Gander (SP) J E E J J J N N J J J J J J J 

8 René Brigger (SP) A J J J A J N N J A A J J J J 

9 Christophe Haller (FDP) A J J J J J J J E J J A A N A 

10 Ernst Mutschler (FDP) A J J J J E J J E J J N N N N 

11 Erich Bucher (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

12 Murat Kaya (FDP) J J J J J J E N J J J J J N J 

13 David Jenny (FDP) J J J J J J N N J J J N N N J 

14 Patrick Hafner (SVP) J J J J J N J J N N A N N A A 

15 Lorenz Nägelin (SVP) J J J J J N J J N J J N N N N 

16 Roland Lindner (SVP) J J J J J N J J N N J N N N N 

17 Bruno Jagher (SVP) J J J J J N J J N J J N E N N 

18 Michael Wüthrich (GB) J J J J J J N N J A A A J J J 

19 Patrizia Bernasconi (GB) J J J J A J N N J J J J J J J 

20 Elisabeth Ackermann (GB) J J J A J A N N J J J J J J J 

21 Andreas Albrecht (LDP) A J J J J N J J N J J N A A A 

22 Patricia von Falkenstein (LDP) J J J J J N J J N J J N N N N 

23 Michael Koechlin (LDP) J E E J J N J J N J J N N N N 

24 Oswald Inglin (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

25 Lukas Engelberger (CVP/EVP) J J J J J J J J N A A A J N N 

26 Aeneas Wanner (GLP) J J J J A J J J N A A A N N N 

27 Dieter Werthemann (GLP) J J J J J N J E N J J E N N N 

28 Ruedi Rechsteiner (SP) J J J J J J N N J A A A J J J 

29 Daniel Goepfert (SP) A A A A J J N N J A A J J J A 

30 Tobit Schäfer (SP) J J J J J A A A A A A A A E J 

31 Jörg Vitelli (SP) J J J J J J N N J J A J J J J 

32 Jürg Meyer (SP) J J J J J J N N J J J J J A J 

33 Brigitte Heilbronner (SP) J J J A J J N N J J A J J J J 

34 Andrea Bollinger (SP) J J A J J J N N J J A J J J J 

35 Toya Krummenacher (SP) A A A A A A A A A A A A A A A 

36 Stephan Luethi (SP) J J J J J J N N J J A J J J A 

37 Leonhard Burckhardt (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

38 Seyit Erdogan (SP) J J A A J J N N J J J J J J J 

39 Danielle Kaufmann (SP) J J J J J J N N J J J J J J A 

40 Christian von Wartburg (SP) J J A J J J N N J J J J J J J 

41 Sebastian Frehner (SVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

42 Alexander Gröflin (SVP) J J J J E N J J N J J N E N N 

43 Andreas Ungricht (SVP) E J J J J N J J N N J N E N N 

44 Joël Thüring (SVP) J J J J J N J J N N E N N N N 

45 Michel Rusterholtz (SVP) J J J J J N J J N J J N J N N 

46 Sibel Arslan (GB) J J J J J J N N J A A J J J J 

47 Brigitta Gerber (GB) A A A J J J N N J J J J J J J 

48 Anita Lachenmeier (GB) J J J J J J N N J J A J J J J 

49 Eveline Rommerskirchen (GB) J J J J J J N N J J J J J J J 

50 Nora Bertschi (GB) J J J J J J N N J J J A A J J 

51 Daniel Stolz (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

52 Christian Egeler (FDP) J J J J A J N J J J J N N N J 

53 Elias Schäfer (FDP) J J J J A J N J J A A N N N J 

54 Christine Wirz (LDP) J J J J J N J J N J J N N N N 
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Sitz Abstimmungen 221 - 235 221 222 223 224 225 226 227 228 229 230 231 232 233 234 235 

55 Heiner Vischer (LDP) A J J J J N J J N J J N N N N 

56 Thomas Müry (LDP) A J J J J N J J N J J N N N N 

57 Markus Lehmann (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

58 Helen Schai (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

59 André Weissen (CVP/EVP) J J J A J J J J N A A A J N A 

60 Emmanuel Ullmann (GLP) J J A J A N N N N A A A A E J 

61 Martina Bernasconi (GLP) J J J J J J N N J J J J J J J 

62 Mustafa Atici (SP) J J J A A J N N J J J J J J J 

63 Tanja Soland (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

64 Martin Lüchinger (SP) J J J A J J N N J J J J J J J 

65 Gülsen Oeztürk (SP) J J J J A J N N J J J J J J J 

66 Kerstin Wenk (SP) J J J J A J N N J J J J J J J 

67 Atilla Toptas (SP) J J J J J J N N J A A J J A J 

68 Franziska Reinhard (SP) J J A J J J N N J J J J J J J 

69 Sarah Wyss (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

70 Sabine Suter (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

71 Pascal Pfister (SP) J J J J J J N N J A A A A A A 

72 Mirjam Ballmer (GB) J J J A J J N N J A A J J J J 

73 Heidi Mück (GB) J J A J J J N N J J J J J J J 

74 Urs Müller (GB) J A A J J J N N J J J J J J J 

75 Talha Ugur Camlibel (GB) J J J J J J N N J J J J J J J 

76 Samuel Wyss (SVP) J J J J J N J J N N J N E N A 

77 Karl Schweizer (SVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

78 Oskar Herzig (SVP) J J J A A N J J N N A A J N A 

79 Toni Casagrande (SVP) J J J J J N J J N N J A A N N 

80 Peter Bochsler (FDP) J J A J J N J J N A A A J N J 

81 Urs Schweizer (FDP) J J J J J J J J J J A A A J N 

82 Roland Vögtli (FDP) J J J J J N J N J J A J N N N 

83 Felix Eymann (LDP) J J J J J N J J N J A N N N N 

84 André Auderset (LDP) J J J J J N J J N E J N A N N 

85 Remo Gallacchi (CVP/EVP) J J A J J J J J N J J J N N N 

86 Pasqualine Balmelli (CVP/EVP) J J J J A J J J N J J N N N N 

87 Eric Weber (fraktionslos) N N N N N J N E J N A E J A N 

88 Martin Gschwind (fraktionslos) J J J J J A J J N A A E J A A 

89 Salome Hofer (SP) J J J J J J N N J J A J J J J 

90 Franziska Roth (SP) J J J J J J N N J J J J J J J 

91 Eduard Rutschmann (SVP) J J J J J N J J N N J A N N N 

92 Heinrich Ueberwasser (SVP) J J J J J N J J N J J N E N N 

93 Conradin Cramer (LDP) P P P P P P P P P P P P P P P 

94 Thomas Strahm (LDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

95 Andreas Zappalà (FDP) J J J J J J N J J J J N N N N 

96 Annemarie Pfeifer (CVP/EVP) J J J J J J A N J J J A J A N 

97 Rolf von Aarburg (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

98 Thomas Grossenbacher (GB) A A A A A A A A A A A A A A A 

99 Andreas Sturm (GLP) J J J J J N J J N J J N N N N 

100 Helmut Hersberger (FDP) J J J A J N J J N J J J N N J 
                 

J JA 78 82 74 77 74 57 35 36 53 61 56 43 51 42 48 

N NEIN 1 1 1 1 1 27 50 49 32 9 0 25 23 36 29 

E ENTHALTUNG 1 2 2 0 1 1 1 2 2 1 1 3 5 2 0 

A ABWESEND 19 14 22 21 23 14 13 12 12 28 42 28 20 19 22 

P PRÄSIDIUM (stimmt nicht mit) 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
                 

 Total  100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
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Sitz Abstimmungen 236 - 250 236 237 238 239 240 241 242 243 244 245 246 247 248 249 250 

1 Beatriz Greuter (SP) A J N N A A A J N A N N J J N 

2 Sibylle Benz (SP) J J N N J N N A N N A N J E N 

3 Philippe Macherel (SP) J J N N J N N J N N N N J J N 

4 Dominique König (SP) A J N N J A A A A A N N J J N 

5 Ursula Metzger (SP) J J N N A A A A A A N N J J N 

6 Otto Schmid (SP) J J N N J N N J N N N N J J N 

7 Thomas Gander (SP) J J N N J N N N A J N N J J N 

8 René Brigger (SP) A J E N J A A A A A N N J A A 

9 Christophe Haller (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

10 Ernst Mutschler (FDP) A N N A N A A N N N A J N J J 

11 Erich Bucher (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

12 Murat Kaya (FDP) J E N E J N N J N N E J E J N 

13 David Jenny (FDP) J N N N N N A N N N J J N J J 

14 Patrick Hafner (SVP) J N E J N N N N N N J J N J J 

15 Lorenz Nägelin (SVP) J N J J E N N N N N J J N J J 

16 Roland Lindner (SVP) A N E J E N J J N J J J N J J 

17 Bruno Jagher (SVP) J N J J J N N N N N N J N J J 

18 Michael Wüthrich (GB) J J J N J N N J N N N N J J J 

19 Patrizia Bernasconi (GB) J J N N J N N J N A N N J J N 

20 Elisabeth Ackermann (GB) J J N N J N N A N A N N J J N 

21 Andreas Albrecht (LDP) A A N N N A A N N N J J N A A 

22 Patricia von Falkenstein (LDP) A N N N N N A A N N J J N J J 

23 Michael Koechlin (LDP) J N N N N A A A A N J J N J J 

24 Oswald Inglin (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

25 Lukas Engelberger (CVP/EVP) J E N A A A A A A A A J N J J 

26 Aeneas Wanner (GLP) J J J N N N A A A A A A A A A 

27 Dieter Werthemann (GLP) J J J N N N A N N A J N J N E 

28 Ruedi Rechsteiner (SP) J J A N A A A A A A N N J N A 

29 Daniel Goepfert (SP) A J N N J N N N N N N N J J N 

30 Tobit Schäfer (SP) A J J N A A A A A A N A A A A 

31 Jörg Vitelli (SP) J J N N J N N N N N N N J N N 

32 Jürg Meyer (SP) J J N N J N N J N N N N J E N 

33 Brigitte Heilbronner (SP) J J N N J N A A A A N N J N N 

34 Andrea Bollinger (SP) J J A N J A A A A A N N J J N 

35 Toya Krummenacher (SP) A A A A A A A A A A A A A A A 

36 Stephan Luethi (SP) J J N N J N N A A A N N J J N 

37 Leonhard Burckhardt (SP) J J N N J N N E N N N N J J E 

38 Seyit Erdogan (SP) J J N N J N N J N N N N J J N 

39 Danielle Kaufmann (SP) J J N N J N N J N N N N J J N 

40 Christian von Wartburg (SP) J J N N J A A J N N N N J A N 

41 Sebastian Frehner (SVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

42 Alexander Gröflin (SVP) J N J J N N N N N N J J N N J 

43 Andreas Ungricht (SVP) J N J J N N N N N N J J N A A 

44 Joël Thüring (SVP) J N J J N N N N N N J J N J J 

45 Michel Rusterholtz (SVP) J N N J N N N N N N J J N J J 

46 Sibel Arslan (GB) J J E N J A A A A A N N J N N 

47 Brigitta Gerber (GB) J J E N J N N J N N N N J N N 

48 Anita Lachenmeier (GB) J J J N J N N J N N N N J N N 

49 Eveline Rommerskirchen (GB) J J J N J N N J N N N N J J N 

50 Nora Bertschi (GB) J J J N J N N J N N N N J J N 

51 Daniel Stolz (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

52 Christian Egeler (FDP) J N N N N N N N N N J A N J J 

53 Elias Schäfer (FDP) A J J N N A A N N N J J N J A 

54 Christine Wirz (LDP) J N N N N A A A N A J J N J J 
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Sitz Abstimmungen 236 - 250 236 237 238 239 240 241 242 243 244 245 246 247 248 249 250 

55 Heiner Vischer (LDP) A N N N N A A A N A J J N J J 

56 Thomas Müry (LDP) A N N N N A N N N N J J N J J 

57 Markus Lehmann (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

58 Helen Schai (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

59 André Weissen (CVP/EVP) J N J N J N N N A N J J N A A 

60 Emmanuel Ullmann (GLP) A J J N N A A A N A J N J N N 

61 Martina Bernasconi (GLP) J J J N N N N N A N J N J N N 

62 Mustafa Atici (SP) J J N N J N N J N A N N J J N 

63 Tanja Soland (SP) J J N N J N A A A N N N J J N 

64 Martin Lüchinger (SP) J J N N J A A N N N N N J J N 

65 Gülsen Oeztürk (SP) J J N N J A A J N A N N J J N 

66 Kerstin Wenk (SP) J J N N J A A J N N N N J J N 

67 Atilla Toptas (SP) J J N N J N N J N J N N J J N 

68 Franziska Reinhard (SP) J J N A J A A A A A N N J J N 

69 Sarah Wyss (SP) J J N N J N N E N A N N J E N 

70 Sabine Suter (SP) J J N N J N N A N N N N J J N 

71 Pascal Pfister (SP) A A A A A A A A A A A A A A A 

72 Mirjam Ballmer (GB) J J E N J A A A N N N N J J N 

73 Heidi Mück (GB) J J J N J N A A A A N N J J N 

74 Urs Müller (GB) J J J N J N N J N N N N J E N 

75 Talha Ugur Camlibel (GB) J J J N J N N J A N N N J J N 

76 Samuel Wyss (SVP) J N J J N N N N N N J J N A A 

77 Karl Schweizer (SVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

78 Oskar Herzig (SVP) J N J J N N N N N N J J N A A 

79 Toni Casagrande (SVP) J N J J N N N N N N J J N A A 

80 Peter Bochsler (FDP) J N N J N E N N N N J J N J J 

81 Urs Schweizer (FDP) A A J N N N N N N N A A A A A 

82 Roland Vögtli (FDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

83 Felix Eymann (LDP) J N N N N N N N N N J A A A A 

84 André Auderset (LDP) J N N J N N N N N A J J N J A 

85 Remo Gallacchi (CVP/EVP) J N N N J A A A A A J J N J J 

86 Pasqualine Balmelli (CVP/EVP) J N N N J A A A A A J J N J J 

87 Eric Weber (fraktionslos) N A N N N J J J J J J E E J N 

88 Martin Gschwind (fraktionslos) A A A A A A A A A A A A A A A 

89 Salome Hofer (SP) J J J N J N N A A A N N J J N 

90 Franziska Roth (SP) J J N N J N N E A N N N J J N 

91 Eduard Rutschmann (SVP) J N J J N N N N N J J A A A A 

92 Heinrich Ueberwasser (SVP) J N J J N N N N N N J J N J A 

93 Conradin Cramer (LDP) P P P P P P P P P P P P P P P 

94 Thomas Strahm (LDP) A A A N N N N N N N J J N J J 

95 Andreas Zappalà (FDP) J N J N N N N N N N J J N J J 

96 Annemarie Pfeifer (CVP/EVP) J E A N J N N J N N J J J J N 

97 Rolf von Aarburg (CVP/EVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

98 Thomas Grossenbacher (GB) A A A A A A A A A A A A A A A 

99 Andreas Sturm (GLP) A J J J N A A A N N A A A A A 

100 Helmut Hersberger (FDP) J N N N N N N N N N J N J J J 
                 

J JA 68 49 28 16 45 1 2 23 1 5 35 31 47 57 23 

N NEIN 1 29 47 65 33 57 51 32 61 53 43 46 30 10 43 

E ENTHALTUNG 0 3 6 1 2 1 0 3 0 0 1 1 2 4 2 

A ABWESEND 30 18 18 17 19 40 46 41 37 41 20 21 20 28 31 

P PRÄSIDIUM (stimmt nicht mit) 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
                 

 Total  100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

 


